
Gefahrensituationen entgegenwirken – Halteverbot einrichten

BA-Antrag Nr. 14-20 / B 7326 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 16 – Ramersdorf-Perlach vom 09.01.2020

Sehr geehrter Herr Kauer,

wir nehmen Bezug auf Ihren o.g. Antrag, der Probleme bei den Zufahrten zum Discounter in 
der Ottobrunner Straße 26 aufzeigt.

Bei dem von Ihnen erbetenen und durchgeführten Ortstermin am 21.01.2020 wurde 
einvernehmlich festgelegt, dass zur Optimierung der Verkehrsverhältnisse in den Bereichen

a) der Lieferanteneinfahrt zum Hinter- bzw. Innenhof

und 

b) der Kundeneinfahrt zur Tiefgarage

jeweils 5 m nördlich und südlich ein absolutes Haltverbot angeordnet wird.

Weitergehende Maßnahmen wurden beim Ortstermin seitens der BA-Vertreter gegenüber der 
Verwaltung nicht thematisiert, so dass davon ausgegangen wird, dass das Anliegen mit der 
Errichtung der Haltverbote im Sinne das Antrags erledigt ist.

Mit freundlichen Grüßen
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Datum
23.01.2020

Landeshauptstadt München, Kreisverwaltungsreferat 
Ruppertstr. 19, 80466 München 

U-Bahn: Linien U3,U6
Haltestelle Poccistraße
Bus: Linie 62
Haltestelle Poccistraße
Bus: Linie 132
Haltestelle Senserstraße     

 


